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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hart-
mann, Christine Kamm, Thomas Gehring, Ulrike 
Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze, Kerstin 
Celina, Ulrich Leiner, Claudia Stamm und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bessere Finanzierung der Kindertagesstätten um-
setzen – Basiswert sofort erhöhen  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sofort die durch 
die Aussetzung des „Qualitätsbonus plus“ frei wer-
denden Mittel in eine Erhöhung des gesetzlichen Ba-
siswerts zur Förderung der Kindertagestätten zu in-
vestieren.  

Für eine flächendeckende und dauerhafte Qualitäts-
verbesserung brauchen die bayerischen Kindertages-
stätten eine verlässliche und gesetzlich abgesicherte 
Finanzierung. 

 

 

Begründung: 

Nur durch eine verlässliche und dauerhafte Erhöhung 
des gesetzlich abgesicherten Basiswerts erhalten die 
bayerischen Kindertagesstätten die notwendige Pla-
nungssicherheit für tatsächliche Verbesserungen des 
Anstellungsschlüssels und der Betreuungsqualität in 
ihren Einrichtungen. Die zur Verbesserung der Quali-
tät neu eingeführte freiwillige Leistung des „Qualitäts-
bonus plus“ hat sich als nicht praxistauglich erwiesen. 
Erst durch die dauerhafte Erhöhung des Basiswerts 
zur Förderung der Kindertagesstätten nach dem 
BayKiBiG ist eine verbindliche und einheitliche Förde-
rung der Kitas ebenso gesichert, wie die obligatori-
sche paritätische Beteiligung der Kommunen an der 
Finanzierung. Die kommunalen Spitzenverbände in 
Bayern haben bereits anlässlich der Einführung des 
„Qualitätsbonus plus“ ihre Bereitschaft erklärt, sich an 
einer Erhöhung des Basiswerts für die Qualitätsver-
besserung bei der Kinderbetreuung zu beteiligen. Zu 
den 63 Mio. Euro des Freistaats würden die Kommu-
nen also weitere 63 Mio. Euro hinzufügen, so dass 
insgesamt 126 Mio. Euro zur Verfügung stünden. 
Damit ließe sich der bisherige Basiswert zur Finanzie-
rung der Kitas von derzeit 930 auf 990 Euro pro Kind 

und Jahr erhöhen. Die Erhöhung des Basiswerts ist 
die wichtigste Voraussetzung dafür, dass Träger von 
Kindertageseinrichtungen tatsächlich in die Qualität 
der Betreuung investieren können. 

Im Sommer 2014 haben die CSU-Landtagsfraktion 
und die Staatsregierung beschlossen, die vorgesehe-
ne zweite Stufe der Beitragsentlastung von Eltern bei 
den Kitagebühren nicht umzusetzen und die frei wer-
denden Mittel stattdessen in die Verbesserung der 
Qualität in der frühkindlichen Bildung zu investieren. 
Damit haben sie der einhelligen Forderung „Qualitäts-
verbesserung vor Beitragsfreiheit“ der Fachverbände, 
Kitaträger und der Landtagsopposition nachgegeben 
und die bereits im Haushalt fest eingeplanten 63 Mio. 
Euro für eine Verbesserung der Kitaförderung freige-
geben. Erst im Februar 2015 hat das Sozialministeri-
um die nötige Ausführungsverordnung zur Umsetzung 
des Beschlusses erlassen. Dort wird die Auszahlung 
der Fördermittel für Kindertagesstätten als freiwillige 
Leistung des Freistaats unter dem Titel „Qualitätsbo-
nus plus“ an komplizierte und bürokratische Bedin-
gungen geknüpft. 

Mittlerweile ist klar, dass die Umsetzung der neuen 
Qualitätsförderung genau an diesen Bedingungen 
gescheitert ist. Die Auszahlung des „Qualitätsbonus 
plus“ ist an Verpflichtungserklärungen der Gemeinden 
zu Qualitätsverbesserungen in den Einrichtungen und 
an entsprechende Gemeinderatsbeschlüsse zur 
kommunalen Kofinanzierung gekoppelt. Dies hat sich 
als nicht praktikabel erwiesen. Der Qualitätsbonus 
führt zu einer unnötigen Bürokratisierung des Förder-
verfahrens – 2.000 Verpflichtungserklärungen bayeri-
scher Bürgermeister und 2.000 Gemeinderatsbe-
schlüsse sind jedes Jahr erforderlich – und verunsi-
chert insbesondere finanzschwache Gemeinden. Nun 
hat offensichtlich nur eine sehr geringe Anzahl an 
Gemeinden die für die Mittelauszahlung notwendigen 
Beschlüsse gefasst. Sie sind sich über die rechtlichen 
Folgen einer Verpflichtungserklärung unklar, weigern 
sich bereits versandte Förderbescheide und Ab-
schlagszahlungen zu korrigieren oder sehen sich auf-
grund einer Haushaltssicherung nicht dazu in der 
Lage, neue freiwillige Leistungen zu beschließen. Auf 
diese absehbaren Probleme haben die kommunalen 
Spitzenverbände und die Kitaträger bereits bei der 
Einführung des „Qualitätsbonus plus“ eindringlich 
hingewiesen und als Alternative eine Erhöhung des 
Basiswerts vorgeschlagen. Leider blieben ihre Vor-
schläge damals ungehört. 

 



Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 17/6214 bis 17/6219 und 17/6232 wer-

den in die zuständigen federführenden Ausschüsse verwiesen.

(...)

Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich gebe jetzt das Ergebnis der namentlichen Ab-

stimmung über den nachgezogenen Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Ai-

wanger, Florian Streibl, Dr. Hans-Jürgen Fahn und anderer und Fraktion (FREIE

WÄHLER) betreffend "Menschenwürde achten, Flüchtlingsdramen nachhaltig verhin-

dern", Drucksache 17/6236, bekannt. Mit Ja haben gestimmt 15, mit Nein haben ge-

stimmt 90, enthalten haben sich 52 Abgeordnete. Damit ist der Dringlichkeitsantrag

abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 4)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, 
Ludwig Hartmann, Christine Kamm u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/6216 

Bessere Finanzierung der Kindertagesstätten umsetzen – Basis-
wert sofort erhöhen  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Christine Kamm 
Mitberichterstatter: Steffen Vogel 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und 
Soziales, Jugend, Familie und Integration federführend zuge-
wiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen 
hat den Dringlichkeitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in 
seiner 32. Sitzung am 21. Mai 2015 beraten und mit folgen-
dem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Dringlichkeitsantrag in seiner 72. Sitzung am 16. Juni 2015 
mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig 
Hartmann, Christine Kamm, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Verena 
Osgyan, Katharina Schulze, Kerstin Celina, Ulrich Leiner, Claudia 
Stamm und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/6216, 17/7036 

Bessere Finanzierung der Kindertagesstätten umsetzen – Basis-
wert sofort erhöhen  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 3)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Stimmt die CSU auch mit? – Danke schön.

Die CSU-Fraktion stimmt ebenfalls dafür. Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltung-

en? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

(Unruhe)

Meine Damen und Herren, ich bitte um Ruhe! Unterhalten Sie sich bitte draußen!
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über die nicht einzeln zu beratende Europaangelegenheit und 
die Anträge zugrunde gelegt wurden (Tagesordnungspunkt 6) 

  

 

Es bedeuten: 

(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 

(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 

(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 

  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 

(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 

  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 

(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 

 

Europaangelegenheit 

1. Konsultationsverfahren der Europäischen Union; Beschäftigung und Soziales: 
Öffentliche Konsultation zur Überarbeitung der Arbeitszeitrichtlinie  
(Richtlinie 2003/88/EG) 
1. Dezember 2014 – 15. März 2015 
Drs. 17/5427, 17/6579 (G)  
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z A A A 

 

Anträge 

2. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Verena Osgyan u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Untersuchung von (zeitweilig) monoedukativem bzw. koedukativem Unterricht 
Drs. 17/2354, 17/7239 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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3. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Dr. Sepp Dürr u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Provenienzforschung stärken – Rahmenbedingungen für Forschung verbessern 
Drs. 17/2787, 17/7260 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

4. Antrag der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, Isabell Zacharias, 
Martina Fehlner u.a. SPD 
Darstellung der Luftfahrtpioniere Weißkopf und Wright  
im Deutschen Museum der aktuellen Forschungslage anpassen 
Drs. 17/4512, 17/7261 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

5. Antrag der Abgeordneten Angelika Weikert, Andreas Lotte,  
Doris Rauscher u.a. SPD 
Für Anschlussunterbringung sorgen – Sonderwohnungsbauprogramm  
für Flüchtlinge und Asylsuchende auflegen! 
Drs. 17/4687, 17/7127 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z ENTH Z 

 

6. Antrag der Abgeordneten Gudrun Brendel-Fischer, Angelika Schorer, 
Martin Schöffel u.a. CSU 
Hauswirtschaftliche Aufgabenerledigungen 
Drs. 17/5518, 17/7128 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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7. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, 
Natascha Kohnen u.a. und Fraktion (SPD) 
Bayern Digital – Wissenschaft und Wirtschaft zukunftsfähig machen 
Drs. 17/5857, 17/7230 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

8. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Christine Kamm u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Integrationsbericht vorlegen  
Drs. 17/5939, 17/7129 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

9. Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer, Petra Guttenberger, 
Prof. Dr. Gerhard Waschler u.a. CSU 
Asylbewerber- und Flüchtlingskinder in Kindertageseinrichtungen 
Drs. 17/5980, 17/7035 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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10. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Angelika Weikert,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Umsetzung des Qualitätsbonus plus in der Kindertagesbetreuung 
Drs. 17/6027, 17/7130 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

11. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Jutta Widmann u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Dauergestattungen vereinfachen 
Drs. 17/6140, 17/7294 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

12. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Dr. Sepp Dürr u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Mögliche Versäumnisse der „Taskforce Schwabinger Kunstfund“ aufklären 
Drs. 17/6200, 17/7262 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

13. Antrag der Abgeordneten Klaus Holetschek, Bernhard Seidenath, 
Kerstin Schreyer-Stäblein u.a. CSU 
Errichtung eines Clusters Gesundheitswirtschaft 
Drs. 17/6209, 17/7231 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 3
zur 49. Vollsitzung am 8. Juli 2015



14. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Eva Gottstein u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Denkverbote beseitigen! Sinnvolle Arbeitszeitregeln  
für die Bayerische Polizei schaffen! 
Drs. 17/6215, 17/7226 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Fragen des öffentlichen Dienstes 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A ENTH Z ENTH 

 

15. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Christine Kamm u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bessere Finanzierung der Kindertagesstätten umsetzen –  
Basiswert sofort erhöhen  
Drs. 17/6216, 17/7036 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A ENTH Z Z 

 

16. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Thorsten Glauber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Wirtshäuser und Gastronomiebetriebe in Bayern stärken 
Drs. 17/6218, 17/7232 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A A Z ENTH 
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17. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Gabi Schmidt u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Deutsches Flugpioniermuseum in Leutershausen 
Drs. 17/6222, 17/7263 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

18. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Alexander Muthmann u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Umsetzungsplan für Behördenverlagerungen 
Drs. 17/6224, 17/7029 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

19. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, 
Martina Fehlner u.a. und Fraktion (SPD) 
Wirtshauskultur in Bayern zukunftsfähig machen 
Drs. 17/6232, 17/7233 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

20. Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Klaus Steiner,  
Markus Blume u.a. CSU 
Schutz vor importierten Schädlingen 
Drs. 17/6317, 17/7304 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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21. Antrag der Abgeordneten Georg Rosenthal, Isabell Zacharias,  
Martina Fehlner u.a. SPD 
Arbeit der Task-Force „Schwabinger Kunstfund“  
Drs. 17/6318, 17/7264 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

22. Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Harry Scheuenstuhl,  
Florian von Brunn u.a. SPD 
Verbot besonders gefährlicher Pflanzenschutzmittel 
Drs. 17/6352, 17/7146 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z ENTH Z 

 

23. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Verena Osgyan u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Freies WLAN - keine Verschärfung der Störerhaftung 
Drs. 17/6384, 17/7295 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

24. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Isabell Zacharias, 
Martina Fehlner u.a. und Fraktion (SPD) 
Stellungnahme zum Konzertsaal / Zukunft neuer Konzertsaal in München 
Drs. 17/6424, 17/7265 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 3
zur 49. Vollsitzung am 8. Juli 2015



25. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, 
Natascha Kohnen u.a. und Fraktion (SPD) 
Breitbandausbau zukunftssicher gestalten 
Drs. 17/6440, 17/7243 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

26. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Eva Gottstein u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Zahl der Wohnungseinbrüche reduzieren! 
Drs. 17/6441, 17/7291 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

27. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Christine Kamm u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Sprachkompetenz von Anfang an –  
Kursangebote für alle Flüchtlinge erweitern, strukturieren und verbessern 
Drs. 17/6442, 17/7038 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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28. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger, Prof. Dr. Gerhard Waschler, 
Oliver Jörg u.a. CSU 
Barrieren abbauen und Inklusion voranbringen 
Drs. 17/6547, 17/7237 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

29. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Claudia Stamm u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Nachtraghaushalt 2015 jetzt 
Drs. 17/6723, 17/7030 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

30. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Christine Kamm u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Asylsozialarbeit sachgerecht ausbauen,  
versprochene Betreuungsquote  
endlich sicherstellen! 
Drs. 17/6385, 17/7037 (E) 
 
Gemäß § 126 Abs. 3 BayLTGeschO: 
Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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